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Be grün dung

zun Bobauungap].an "E].abtei.n u Schafhof" dor Geneindo Einstein

Situation:
Dez' geplante Ge].tung6bereich des Bebauungsplans umfaßt eln ca.
30.000 qn großes Grtundatück, F].UPstück=Nr. 684+ und liegt über
dem Ortsteil Schafhof. Das Ge].ände w].rd im Süden von der Orts
straßen Im Norden von einem Forstwogt im Osten und \-festen dul'ch
\lala begrenzt. Das Grundstück sejbbst weist Mlschwald auf.
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Bearb aichtigte butz

Die Gene]ndo Einstein würde es beglqißen+ wenn dieses Ge].ende a]ß
[Johnungs+ und Erho].ungsgebbiet vorgesehen werden würde. Dle Gemein
de vel:'spl'icht sich hiervon u. &. eine Belebbung Ihz'es Ortes durch
verstärkten Fremd.enverkehz' , der dur'ch eine derartige Nutzung8 die
Eigenhelme t B'ex'ienwohnhäusert Gaststätten, gemeinsame Spiel
Freiflächen usw. ausm'eißtt angezogen wür'de. Diesem Gedanken trägt
die Nutzung des Bobbauungsp[ans a].s Sondergobiet Rechnung. Die vorw
gesehenen Baumaßnahmen ao]].en d:arch eine erfahrene Baugese].].schaft 9
dle DE{JTSa1IE clAUS + BODElf GllBH SÜDWEST, durchgefülu't werdend und

damit dle Gewähr düfüx' bieten! daß das PI'oilekt rasch xnd Im beab
slchtigten Sinne abgewickelt wird.

P].nnllng :

Es wird bbeabsichti.gt . In gelockerter Weise Wohnliäusor (Fex'lenhäuser)
von 50 bis 90 qm Wohxif].äcbe zu ez'stellen, und zwar' in mehreren
k[einen zusammengehörendon Gruppen9 Jewei]B an Ersch].ießungswegon
als ]bßwegen zugeordnet. Das bestehende Gebbäude soll erhalten biel
beil zumal die äußere Erscheinung nit zu den narkanten Merlmalon.
Elmsteina gehört. Dle dafür vorgesehene Nutzung weist '14 D'edlen
wohnungen &u8e
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Au8 dem den Bebauungsplan OI'läutelud beigefügten l.ageplan isb zu
entnebmen+ daß si.ch di.e einze]nen ]!ausgruppon innerha].b der ei.n=
gezeichneten Baugrenzo befinden. ])en o]nze].nen Gebäuden werden
Tlursbücke zugeordnet 9 die unten'einander nicht durch fegte Zinn
friedl.gungenl wie Mauer'n+ Zäune oder ähn].]chemt abgotei]t werden.
Die bbeabsichtigte Vorwa].tung durch dle mlt der Dux'chführung beaufn
tx'Übten Bauge8e].]schaft nach ilrote].].'ung der An].age fleht vor, daß
die Gesamten'scheidung des Geländes. welches sich innerhalb das Na
turparkea Ißer Wald ndott sich nicht durch umgobungB
freude Bepf].anzung aeparlex't. Del' vol'gesehene Bauiabestand wird
weitgebüendBt erha]ten. Eine ].Dichte Aus].ächtung dos vorhandenen
Besuches i8t vor'gesehen.

Dao Zentrum dex' Gesamtanlage soll da8 bestehende Gebbäude bilden.
[iier ao]]ezi dio weaent].]chston geme]nsanon Aktivitäten zusammen
haufen. Desha.].b i8t hier u. a. ein Rostauz'at]onsbetrieb zur ört-
lichen Vel'sorgung dep Bewohnen' und zur Bewirtung fon Beauohelu
vorgesehen. Genen.nschaftsräune t wie laune 9 Solarium und andere
Gomeinschaftseinrichtungen werden dIeBen Gedanken Rechnung tx'aßen.

D[o Geaamtan[age so].] weitgehendst vom Fahxworke]xr freigeba]ton
wel'den. Der Bobauungaplan sieht in konzentrierter Weise markierung
am bestehenden }/aldweg vor.

]lusQbUQJ3lBß!

Die Erschließung der Gesamtanlage für den KfzwVerkehp ex'folgt übbel'
die bestehende Ortsatraße und übel' dio noch auszubauende Ersch].io
sungsstrëtße innerhalb dea F].ur8tücka 684. A]]e weiteren Ersah]ießw
sungsnaßnahnen für Ver und ll!)itsorgung alba aus belllegender Aufm
steg.tung ez'sicht].loh.
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Unterhaltung s. und Bowlrtschaftunnsform der Gesamten.lane

Die flip dle Durchführung dez' Maßnalume vorgesehene Baugesellschaft
beabsichtigt , d]e Bebbauung wio fo].gt zu nutzen:

a)

b)

a)

Verko.uf von Eigenhei.men hit au8geprägben FrelzeltcharaJrter, Jow
doch in einer Quali.tät s dio eine Nutzung zu ])auer'zwecken nicht
auaschlioßt .

Die späten'en Erwerber wel'don darauf hingowi9sent daß zur rentabw
[en Gosta[tung eine Verlaiotung in Club en nicht ausgesch].osw
8en ists fa]]s 08 von ]Uwerb80ito wünschenswert ist.

r'\ In Aussicht gon.amman i.st, außerdem zu prüfon9 obb di.e nlt der
Durchfiilu'ung dor GeBantmaßnahne vorgesehene Baugesellschaft
als Ë;igenttinor dep GesamtDaaßnaluno das Ob3elct an einen
woche.aden ]nteressentenkre]a verlaietet oder d]e Baugese].].schaft
einen Gesamtvel'kauf an eine Frelzeitträgergesell80haft vor
sehen wix'd.

d) in Jedem F'a]].e Ist öbeab8icbtlgt B dlo Vel'waltunB der Gesamtanlage
in Falle dor Vermietung oder d08 Verkaufs durch die züt der
Durchfüluung der Geaamtnaßnahme vorgeBobeno Baugosellschaft
vorzunelDmen.

Ehstoin, don 12. Dez. 1973

Ortsbtipgermoistel'

Be stätig !4pËI

Diese Begründung zum Bebbauungsplan "Einstein-Schafhof"
der Gemeinde Einstein hat vom '16.April '1974 bis '16.Mai "t9'74
öffentlich ausgelesen.

'l .Beagle oz'dneter


